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Mriefkasten der Hledaktion.
1. In Sachen des Seite 44V angetönten Kongresses ist nachzutragen, daß Leo Xlll.

laut neuester Meldung von Rom allen Kongreßteilnehmern seinen besonderen

Segen erteilt.
2. An mehrere : Der rege Eiser. der sich in letzter Zeit geltend macht ^n Zusen-

dung von Korrespondenzen, ist sehr erfreulich. Nur nicht nachlassen! Soweit ich

mich erinnere, wäre auch von einer bedeutenden Versammlung im Kt. Freiburg, von
Konferenzen in Glarus, im Seebezirk, in der March, im Aargau n. gar manches

zu berichten. Also, ihr Leier, mache Einer sich an die Arbeit und berichte das

Wesentlichste. Das gibt Leben und macht die „Grünen" zu einem lehrreichen

Sprechsaal für alle, die sich in katholischem Sinne um Erziehung und Unterricht
kümmern. Vorwärts, aber nicht verschieben und denken, der .4. macht's.

3. Nach Luzern. Das Zuger'sche Schulgesetz erfährt gegenwärtig eine eingehende

und auch interessante Behandlung. Wer behandelt nun das Luzern'sche in all

gemein belehrender Weise?
4. Der Schulbericht Lu zer n s ist angelangt und kommt demnächst zur Be-

Handlung.
5. An den hochw. Verfasser der „A u gu stin's ch e n Katechese." Leider

blieb Ihr Name bei der bez. Arbeit in Heft 12 weg. Es soll der Lapsus bei einer

folgenden Leistung guigemacht werden. Bitte, möglichst bald wieder mit einer wissen

schaftlichen Arbeit einzurücken.
0. Litterarisches hebt mit nächster Nummer wieder an.
7. Das neue zweite Schulbuch des Kantons Zug. — Die Behandlung der biblischen

Geschichte in Verbindung mit dem Katechismus nach Dr. Knecht — Zum Geschichte-

unterricht — u. a. folgt nacheinander.

Vààs lârsrstà.
Infolge Resignation ist eine Lehrstelle an der dentschen Primärschule der

Stadt Freiburg zur freien Bewerbung ausgeschrieben.
Besoldung: 2000 Franken.
Schriftliche Anmeldungen sind unter Beilage von Studien- und Leumunds

zengnissen bis den 18. Juli ds. dem Oberamt des Saancbezirks in Freiburg
einzureichen, und die Probelektion findet am ZI. Juli statt.

Freiburg, den I. Juli 1898.

Der Krziehungsratsdirektor:
Georg PMon.

AM" Iver ein Buch, ein Lieserungswerk, eine Zeitschrist bestellen null

oder ein früher erschienene- Luch zu ermäßigtem Preise antiquarisch wünscht,

wende sicko an Hans von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Ftans.
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